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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Bürgermeister Patrick Berghüser 
gratulierte Frau Jutta Lange am 25. 
September zu ihrem 100. Geburts-
tag. Frau Lange lebt seit Mai 2026 im 
Seniorenhaus Hohenstein in Breit-
hardt und ist seitdem Bürgerin der 
Gemeinde Hohenstein. Gemeinsam 
mit Ortsvorsteher Paul Ohlemacher 
und Einrichtungsleiterin Katharina 
Hahn überbrachte der Bürgermeister 
ihr die Glückwünsche der Gemeinde. 
Auch Landrat Sandro Zehner und der 
hessische Ministerpräsident Boris 
Rhein ließen der Jubilarin ihre besten 
Wünsche ausrichten.
Nur wenige Menschen erreichen die-
ses Alter. Wer heute hundert Jahre 
alt wird, hat den Wiederaufbau nach 
dem Krieg, den technischen Wandel 
der vergangenen Jahrzehnte und vie-
le gesellschaftliche Veränderungen 
miterlebt.
Bürgermeister Berghüser hat sich 
sehr über die Begegnung mit Frau 
Lange gefreut und wünscht ihr für die 
kommende Zeit alles Gute.

Ein Jahrhundert voller Leben:Ein Jahrhundert voller Leben:

Jutta Lange Jutta Lange 
wird 100 Jahrewird 100 Jahre
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag - Donnerstag: 07:30 - 13:00 Uhr

15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 22:00 Uhr

19:30 - 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino|
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

	■ Gedenkbank für Gisela Diefenbach  
wird aufgestellt

Am Samstag, 10. Oktober, um 13 Uhr stellen wir an der 
Kirche in Strinz-Margarethä eine Gedenkbank für  
Gisela Diefenbach auf.
Ich lade Sie herzlich dazu ein.

Die Idee zu dieser Bank hatte Kurt Bücher. Sein Brief, den ich 
im Juni an dieser Stelle veröffentlicht habe, hat vielen von Ihnen 
Gisela Diefenbachs Wirken noch einmal in Erinnerung gerufen. 
Er hat die Bank selbst aus Holz gebaut, und ich freue mich sehr, 
dass sie nun auf einem Grundstück der Gemeinde an der Kirche 
ihren Platz findet.
Gisela Diefenbach hat seit ihrem 14. Lebensjahr über 70 Jahre 
lang an der Orgel dieser Kirche gespielt, bei Gottesdiensten, 
Taufen, Hochzeiten und Trauerfeiern. Sie gründete eine Volks-
liedergruppe im Dorf und war bei Festen, Seniorenweihnachts-
feiern und Besuchen unserer Partnergemeinden mit ihrer Mu-
sik dabei. Für ihr Engagement erhielt sie die Ehrenmedaille der  
Gemeinde Hohenstein.
Die Bank erinnert an all das. Sie lädt dazu ein, sich hinzusetzen und 
an Gisela Diefenbach zu denken, an ihre Musik und an ihre freund-
liche Art. Kommen Sie gern vorbei, wenn Sie ihr begegnet sind.
Kurt Bücher danke ich herzlich für seine Idee und für die Mühe, 
die er sich mit dieser Bank gemacht hat.
Ich freue mich auf ein gemeinsames Andenken an Gisela 
Diefenbach.

Patrick Berghüser
Bürgermeister

	■ Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein
Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blätt-
chen oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbe-
stellung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 15 RM 
begrenzt (Es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brenn-
holz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen.
Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, 
bitten wir um einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können.
Ihre Brennholzbestellung können Sie vom ab sofort bis 30. Novem-
ber 2026 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einrei-
chen, oder uns per Fax 06120-2940 oder E-Mail an tatjana.jadatz@
hohenstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung, sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns 
diese aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mit-
te Februar 2027) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungsfrist hat 
der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. 
Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von 
Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese kön-
nen im Ausnahmefall berücksichtigt werden, verzögern aber in der 
Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber 
in der Fläche  

Maßeinheit Raummeter

Brennholz 
am Weg

Maßeinheit Raummeter
Buche, Eiche u.
s. Hartlaubholz

35,- € 46,- €

Eiche - 0,- €
Nadelholz 22,50 € 31,- €
Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit 
vom 16.08.-31.10.2026 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11.-15.12.26. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2026 
- 31.05.2027, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2027. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die 

Saison 2026/2027 / Abgabefrist 30.11.2026

Besteller:

Name: ____________________________________________________________

Anschrift: ____________________________________________________________

Ortsteil: ____________________________________________________________

Telefonnummer: ____________________________________________________________

E-Mail: ____________________________________________________________

□ Traktor □ Seilwinde □ Spalter □ Motorsägenlehrgang □ Feuerstättenbescheinigung 

Hiermit bestelle ich verbindlich im Ortsteil:

(im Ausnahmefall kann auch das Brennholz aus einem benachbarten OT stammen)

□ Breithardt □ Steckenroth □ Strinz- Margarethä □ Hennethal

□ Born □ Burg-Hohenstein □ Holzhausen ü.A.

Mindestabnahme 5 Rm / Mengenbegrenzung pro Haushalt 15 Rm

___ Raummeter Schlagabraum Hartlaubholz*1 im Bestand zu 35,-€ je Rm *2

___ Raummeter Schlagabraum Nadelholz*4 im Bestand zu 22,50,-€ je Rm *2

Mindestabnahme 5 Rm / Mengenbegrenzung pro Haushalt 15 Rm

___ Raummeter gerücktes Buchen-Industrieholz am Weg zu 46,-€ je Rm*2  (entspricht 65,-€ / Fm *3) 

___ Raummeter gerücktes Eichen-Industrieholz am Weg zu 40,-€ je Rm*2  (entspricht 55,-€ / Fm *3) 

___ Raummeter gerücktes Nadel-Industrieholz4 am Weg zu 31,-€ je Rm*2  (entspricht 43,-€ / Fm *3)

Ort, Datum                                                                              Unterschrift

*1 Hartlaubholz (umfasst z.B. Buche, Hainbuche, Ahorn, Esche, Kirsche, etc.)

*2 Rm = Raummeter

*3 Fm = Festmeter 

*4Nadelholz (umfasst, Fichte, Lärche, Douglasie, Kiefer)

Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de
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	■ Café-Treff-sicher -Zeit für Gemeinschaft-
Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das Team des Café-Treff-sicher.

	■ Holdesser Tauschhäusje

findet ihr in der Straße „Am 
Kindergarten“, direkt am 
Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16:00-
17:00 Uhr und sonntags von 
14:00-15:00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht 

größer als 40x40x40 cm, jedoch keine Kleidung, keine Kuschel-
tiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!
„Was ein Mensch nicht mehr braucht, erfreut einen Anderen und 
schont die Umwelt!“
Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

	■ Strinzer Wechselcafé
Am 27. September fand in diesem Jahr das letzte Wechselcafé vor 
der Strinzer Kirche statt.

Das Wetter war super und es kamen doch einige Besucher, die bei 
Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen einen schönen Nachmittag 
verbrachten.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 20. Oktober,  
um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 12658.

	■ Seniorentreff Hennethal
Termine für das zweite Halbjahr 2026 des Senioren-
treffs Hennethal - immer freitags, jeweils um 15:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus.
23. Oktober
13. November
4. Dezember

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

14

Kulturort
KIRCHE HENNETHAL

2026

OktoberGitarren-
abend

Von Bach bis zu irischen 
Balladen

Gitarre:
Martin Reuß, Musikschule 
Aarbergen e.V.
Scarlett Raffel, Hennethal
Michael Kraus, Breithardt
Gesang und Gitarre:
Sean Raffel, Hennethal
Querflöte:
Dorothee Kneib, Hennethal

Mittwoch, 19:00 Uhr 

Organisiert  vom Ortsbeirat  Hennethal  

in Kooperation mit  der Kirchengemeinde

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Mit dem Monatswechsel sollte nach übereinstimmenden Meldun-
gen auch ein Wetterwechsel stattfinden. Mit den trockenen Spät-
sommertagen sollte es nun Schluss sein und der Oktober schickte 
sich mutmaßlich an sogleich mit einem Regentag zu beginnen. Auf 
dem Terminkalender des Hohensteiner Wanderkreises war nun für 
Donnerstag, 1. Oktober eine Wanderung bei Rückershausen ange-
kündigt. Ein Kennenlernen der Aarschleife „Aarway to heaven“ stand 
auf dem Programm und es stellte sich für die heutigen Wanderführer 
die bange Frage: „Wer wird denn bei diesen Wetteraussichten den 
ungewissen Verheißungen des Wander-Trails folgen, statt im trocke-
nen Heim die Füße hoch zu legen?“ Zur großen Freude der Orga-
nisatorin standen um 14:00 Uhr 22 Wanderwillige abmarschbereit, 
wobei eine Wanderin bemerkte: „Wir können doch die Irmi, die die 
Wege abgelaufen und die Einkehr mit der Gastronomie abgespro-
chen hatte, nicht im Regen stehen lassen!“ Das mit dem Regen war 
allerdings nur sprichwörtlich zu sehen, denn außer Teint-Pflege gab 
es für die Läufer keine Dusche.
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Mit Regenvertreibern gut bewaffnet marschierte die Gruppe vom 
Parkplatz beim Bürgerhaus zur ehemaligen Schule. Hier hatte Irmi 
erfolgreich ihre Grundschulzeit absolvieren dürfen. Wenig später 
bogen die Langstreckler mit Horst ab, um an Schrebergärten längs 
gehend zu dem Punkt hinan zu steigen, wo der Aar-Höhenweg das 
Tal quert. Irmi erstieg in einem Bogen mit etwas moderaterer Stei-
gung diesen Geländepunkt, ohne allerdings die „Monsterkürbisse“ 
bewundern zu können. Während die Kurzstreckler sich im weite-
ren Wegeverlauf dem Genuss von Natur und Landschaft hingeben 
konnten, lag für die Himmelsstürmer der größte Teil des Anstieges 
noch vor ihnen. Bei einer Trinkwasser-Anlage gedachte man eines 
ehemaligen Mitwanderers und bei einem weiteren Stopp konnte ein 
sechsköpfiges Rudel Rehe beobachtet werden. So erklommen die 
Wanderer Stück für Stück die Anhöhe am Graben des Hahnerba-
ches entlang gehend. Zum Schluss wurde der Streifen urigen Wal-
des durchquert und eine immer noch trockene Bank wurde gerne 
von einigen Wanderern zur bequemen Sicht aus der Sitzposition 
über das Aartal genutzt. Anschließend wurde im Zickzackkurs auf 
Wiesenwegen der höchste Punkt auf dem Wehrholz erreicht. Trotz 
der nicht gerade optimalen Sichtverhältnisse konnten 3 Burgen, ein 
Kalkwerk und jede Menge Häuseransammlungen mit Namen be-
nannt werden. Mit diesem Ergebnis hatte der Wanderführer selbst 
nicht gerechnet und so konnten er und seine Mitwanderer sich zu-
frieden auf den Rückweg begeben. Munter überwiegend bergab 
schreitend strebte die Gruppe nun dem Sauerbornswald zu. Der 
Wald stellt wohl nicht nur für Naturliebhaber, insbesondere wegen 
der Felspartien und des vom Forst unbewirtschaftet gelassenen tie-
fen Grabens, ein besonderes Erlebnis dar. Ein Pfädchen leitete die 
Wandersleute an Quellfassungen (Sauerborne?) vorbei talaufwärts 
zur Aar. Bei soviel Wasser teils aus der Erde quellend, teils im Fluss-
lauf über Steine rauschend, wollte der Himmel nicht nachstehen und 
beeilte sich noch ein paar Tropfen von oben beizusteuern. Flugs 
wurde noch ein Gruppenfoto arrangiert und dann eilten alle Durs-
tigen, der Wunsch nach innerlichem Feuchtigkeitsausgleich schien 
mit jedem Tropfen von oben gewachsen zu sein, hurtig dem Lokal 
am Minigolfplatz zu.

Die Kurzstreckler hatten ebenfalls eine trockene Ruhebank gefun-
den und konnten in Hausen über Aar unter Beweis stellen, dass 
beim Wanderkreis alles im rechten Rahmen bleibt. Der Weg im Aar-
tal sorgte dafür, dass die kleine Gruppe den seit 1778 bekannten 
Sauerborn nicht verfehlen konnte. Die Kostprobe aus der Antonius-
quelle schmeckte auch aus der hohlen Hand. Mehr brauchte es für 
die Kurzstreckler nicht zu sein, denn bevor Petrus den erwähnten 
Nachschub lieferte, hatte Irmi ihre Mitwanderer nach immerhin fünf-

einhalb Kilometern Rundwanderung sicher unter das schützende 
Dach des Lokals leiten können.
Nachdem der Flüssigkeitspegel im Inneren der Wanderer wiederher-
gestellt war, wurde auch alsbald das Essen aufgetragen. Am Ende 
waren alle, die sich trotz Bedenken auf den Weg gemacht hatten, 
mit sich und dem Wandererlebnis sehr zufrieden, wobei auch der 
Wert, einige Stunden in netter Gesellschaft verbracht zu haben, 
nicht zu unterschätzen ist.
Am Donnerstag, 15. Oktober gibt es erneut eine Möglichkeit mit 
dem Wanderkreis die Natur in Gemeinschaft gleichgesinnter Wan-
dersleute erleben zu können. Uschi hat eine Rundwanderung bei 
Heftrich für uns ausprobiert – es wird wieder zwei unterschied-
lich lange Strecken geben - und auch ein Lokal für eine zünftige 
Schlussrast vorbestellt. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr der Parkplatz 
beim Alteburger Markt.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen.
Fotos vermitteln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein 
lässt außerdem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte 
zum offenen Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

	■ Kein Hohensteiner Blättche erhalten?
Falls Sie das Hohensteiner Blättche nicht erhalten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Tel. 02624 911-143 oder per E-Mail an ver-
trieb@wittich-hoehr.de.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 42 16.10.2026 12.10.2026

KW 43 23.10.2026 19.10.2026

KW 44 30.10.2026 26.10.2026

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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Samstag, 17.10., ab 20:00 Uhr Kerbetanz im Dorfgemeinschafts-
haus mit „Flake Live DJ“
Sonntag, 18.10., ab 13:30 Uhr Kerbeumzug anschl. Kaffee, Ku-
chen uvm. im Dorfgemeinschaftshaus mit Tombola zum Ausklang
Montag, 19.10., ab 10:30 Uhr Frühschoppen im Dorfgemein-
schaftshaus mit Haspel, Heringe, Schnitzel u.a.
Auf dem Festplatz freut sich der Schaustellerbetrieb Nickel mit sei-
nen Geschäften Kinderkarussell, Schießwagen und Süßwaren-
stand aufregen Zuspruch.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kerbegesellschaft und der TGSV 
Holzhausen.

 » Bürgerservice

	■ Rentenangelegenheiten
Rentenantragstellung und Rentenauskunft 
durch den Versichertenältesten Richard Altz nach telefonischer 
Vereinbarung: 
Tel. 0157 75734323
oder 06128 2469326.
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen.
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen sowie bei den Ansprechpartnerinnen der Gemeindeverwaltung:
Frau Ilona Quint, Tel. 06120 2937, E-Mail: ilona.quint@hohenstein-
hessen.de, Frau Natcha Lex, Tel. 06120 2938, E-Mail: natcha.lex@
hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten der Hohensteiner Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:

Weihnachten 23.12. bis 01.01.2027

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027

Kindertagesstätte Holzhausen ü.A.

Weihnachten 23.12. bis 04.01.2027

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Weihnachten 22.12. bis 01.01.2027

Kindertagesstätte Born

Weihnachten 21.12. bis 01.01.2027

 » Kerben

Burg-Hohensteiner Kerb
vom 09.10 – 12.10.2026

Freitag,09.10.26:
Ab 20.00 Uhr Kerbedisco mit MSP-Music

Eintritt: 8,- €
Kerbegesellschaften ab 10 Pers. 6,-€

Samstag,10.10.26:
Ab 12.00 Uhr Baumstellen

an der Gemeindehalle.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ab 19.00 Uhr Kerbetanz mit
70er,-80er-und 90er Jahre Musik 

mit MSP-Music
Eintritt: 6,- €

Sonntag,11.10.26:
Gottesdienst um 10.00 Uhr

in der ev. Kirche.
Frühschoppen ab 11.00 Uhr

anschl.Mittagstisch
Ab 14.00 Uhr Kerbeumzug
danach Kaffee und Kuchen

mit Tombola.

Montag,12.10.26:
Frühschoppen ab 11.00 Uhr

„im Schützenhaus“ mit
Mittagstisch und gemütlichem 

Kerbe Ausklang.

Burgschützen und Kerbegesellschaft 
freuen sich auf Euren Besuch

	■ Die Holdesser Kerb steht wieder vor der Tür
Von Freitag, 16. bis Montag, 19. Oktober  
dreht sich in Holzhausen wieder alles 
um die traditionelle Kerb
Vom Aufstellen des Kerbebaums und anschließender Versteigerung 
des Kerbetanzes (mit Live-Band) am Freitag, über Musik und Tanz 
am Samstag mit „Flake Live DJ“, dem Kerbeumzug mit der Kerbe-
spruchverlesung und anschließendem Kaffee und Kuchen sowie der 
Tombola am Sonntag, dem Herings-, Schnitzel- und Haspelessen 
am Montag bis zur (leider) unvermeidlichen finalen „Beerdigung der 
Kerb“ am gleichen Abend, folgt vier Tage lang ein Highlight auf das 
Andere.
Ausgerichtet wird die Kerb auch in diesem Jahr vom TGSV und der 
Kerbegesellschaft.
Natürlich ist mit der Ausrichtung so vieler Veranstaltungen auch 
eine Menge Arbeit verbunden. Der TGSV freut sich daher über jede 
Helferin und jeden Helfer, die/der Zeit und Lust hat, zum Gelingen 
der Veranstaltung beizutragen. Eine Mitgliedschaft im TGSV ist da-
bei nicht notwendig. Wer immer Interesse hat sich einzubringen, ist 
herzlich willkommen.
Folgende Termine bitten wir vorzumerken:
Freitag, 16.10., ab ca. 16:00 Uhr Aufstellen des Kerbebaumes und 
ab ca. 19:30 Uhr Vortanzversteigerung im DGH (mit Live-Band).



Nr. 41/2026	 7� Hohensteiner BLÄTTCHE

Restaurants, Gasthäuser und Betriebe stehen für eine Küche, die 
Regionalität, Qualität und Gastfreundschaft miteinander verbindet 
und damit auch den Taunus als Genuss- und Reisedestination stärkt.

„Wir gratulieren allen ausgezeichneten Betrieben von Herzen. Sie 
haben sich mit Leidenschaft, ehrlichem Handwerk und regionalen 
Produkten längst in die Herzen vieler Menschen gekocht“, sagt 
TTS-Vorsitzender Roland Seel. Daniela Krebs, TTS-Geschäftsfüh-
rerin, ergänzt: „Diese Gaststätten sind Orte, an denen Einheimische 
ebenso wie Gäste zusammenkommen, essen, sich austauschen 
und Gemeinschaft erleben. Sie geben dem Taunus Identität und ha-
ben diese Auszeichnung deshalb mehr als verdient.“
Weitere Gratulantinnen und Gratulanten waren Patrick Berghüser, 
Bürgermeister der Gemeinde Hohenstein, Tobias Stahl, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Grävenwiesbach, Holger Reuter, Kurdirektor der 
Kur- und Kongreß-GmbH Bad Homburg, Corinna Bosch, 1. Stadt-
rätin der Stadt Neu-Anspach sowie Susanne Odenweller, 1. Beige-
ordnete der Gemeinde Wehrheim.
Hessen à la carte ist mit aktuell 142 Mitgliedsbetrieben aus al-
len Regionen Hessens Deutschlands älteste regionale Qualitäts-
gemeinschaft. Die Kooperation steht für authentische hessische 
Gastlichkeit und eine Küche, die regional, traditionell, innovativ, 
ursprünglich und nachhaltig ist. Alle drei Jahre stellen sich die Be-
triebe einer unabhängigen Zertifizierung anhand eines umfassenden 
10-Punkte-Kriterienkatalogs.
„Die erneute Zertifizierung unserer Mitgliedsbetriebe zeigt ein-
drucksvoll, mit welcher Leidenschaft Hessens Gastronominnen 
und Gastronomen regionale Produkte, handwerkliche Qualität und 
herzliche Gastfreundschaft miteinander verbinden. Sie leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zur Attraktivität Hessens als Genuss- und 
Reisedestination sowie zur Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläu-
fe“, so die Verantwortlichen der Kooperation, Karin Schanné und 
Michel van Goethem.
Die ausgezeichneten Betriebe 2026 im Taunus sind:
• Café Konditorei Becker, Neu-Anspach
• Hof Gimbach, Kelkheim
• Gasthaus Zum Taunus, Kelkheim
• Gasthaus Zur frischen Quelle, Grävenwiesbach
• Restaurant Giorgios (Hofgut Georgenthal), Hohenstein
• Landgasthof Saalburg, Bad Homburg vor der Höhe
• Kastanienhof, Eppstein
• Landgasthof Ziegelhütte, Weilrod
• Löwenherz Gastronomie, Wehrheim
• Gasthaus Zum Haubental, Idstein
Bewertet werden bei der Zertifizierung unter anderem die Herkunft 
der Lebensmittel, die Verarbeitung frischer Rohstoffe, die Verwen-
dung weiterer Qualitäts- und Gütesiegel, hohe Hygienestandards 
sowie Qualitätsmerkmale, die auch einen Blick hinter die Kulissen 
ermöglichen.
Je nach erreichter Punktzahl werden die Betriebe mit einem, zwei 
oder drei hessischen Landeslöwen ausgezeichnet. Die Löwen ste-
hen für die Intensität gelebter Regionalität über das kulinarische 
Angebot hinaus und spiegeln das Engagement für regionale Wert-
schöpfung, nachhaltiges Wirtschaften und hessische Genusskultur 
wider.
Weitere Informationen zu Hessen à la carte unter: 
www.hessen-alacarte.de

 » Unsere Jubilare

	■ Marianne Fiedler (Born) wurde 95 Jahre

Bürgermeister Patrick Berghüser und Orts-
vorsteherin Miriam Endler überbrachten der 
Jubilarin Marianne Fiedler am 28. September 
die Glückwünsche der Gemeinde Hohen-
stein, des Ortsbeirates Born sowie die Glück-
wünsche des Ministerpräsidenten und des 
Landrats zum 95. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ Taunus Touristik Service e.V. (TTS)
Hessen à la carte: Zehn Taunus-Betriebe erhalten Zer-
tifikat für regionale Genusskultur
Regionale Küche, herzliche Gastfreundschaft und Qualität aus 
Überzeugung: 2026 wurden zehn Gastronomiebetriebe aus der 
Destination Taunus mit dem Qualitätssiegel „Hessen à la carte“ aus-
gezeichnet. Die feierliche Zertifikatsübergabe erfolgte am 24. Sep-
tember im Gasthaus „Zur frischen Quelle“ in Grävenwiesbach durch 
DEHOGA Hessen und der Qualitätsgemeinschaft Hessen à la carte. 
Vor Ort gratulierten unter anderem der Vorsitzende des Taunus Tou-
ristik Service e.V. (TTS), Roland Seel, TTS-Geschäftsführerin Danie-
la Krebs, Thomas Studanski, Vorsitzender DEHOGA Taunus sowie 
Karin Schanné und Michel van Goethem von Hessen à la carte den 
ausgezeichneten Betrieben.

Der Taunus Touristik Service e. V. (TTS) freut sich über die starke 
Präsenz regionaler Gastronomiebetriebe aus dem Taunus unter den 
diesjährigen 56 hessenweiten Auszeichnungen. Die zertifizierten 
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Es hat sehr gut geschmeckt und als Dankeschön überreichten ihnen 
die Landfrauen schöne Herbstblumen und Pralinen.

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Neuer Yoga Kurs
Start am Donnerstag, 15. Oktober
Hatha Yoga ist eine Form des Yogas mit langsa-
men Bewegungen in Kombination mit der Atmung. 
Die Übungen können das Muskel-Skelett-System 

und das Herz-Kreislauf-System kräftigen und zu einer verbesserten 
Stressbewältigung führen.
Im Vordergrund steht in diesem Kurs, achtsam an der Flexibilität und 
dem Muskelaufbau zu arbeiten, den Atem wahrzunehmen, führen 
zu lernen und zu entspannen. Einsteiger und Geübte sind herzlich 
willkommen.
Leitung: Andrea Nusser
Die Kurse finden in der Gemeindehalle Breithardt statt.
Kursbeginn ist Donnerstag, 15. Oktober von 18:00-19:30 Uhr
Die Teilnahmegebühr für den Kurs (10 Abende) beträgt für TuS-Mit-
glieder 50,- €, für Nicht-Mitglieder 80,- €.
(IBAN: TuS Breithardt e.V. DE35 5105 0015 0420 0037 22)
Verbindliche Anmeldung erforderlich:
Patricia Ruppmann 0151 70145163 (ab 16:00 Uhr) oder
Andrea Nusser 0179 4082580

	■ SV Hohenstein
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung 2025 am Freitag, 16.10.2026 um 
19:00 Uhr in unser Vereinsheim auf dem Sport-
platz in Burg - Hohenstein ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung zur ordnungsgemä-
ßen Einberufung der Zahl der anwesenden Mitglieder, der Be-
schlussfassung der Versammlung und der Genehmigung der 
Tagesordnung.

2. Grußworte der Gäste
3. Totenehrung
4. Berichte des Vorstandes

4.1. Vorsitzender
4.2. Schatzmeisterin
4.3. Abt. - L. Gymnastik
4.4. Abt. - L. Leichtathletik
4.5. Kassenprüfer / innen

5. Aussprache zu den Punkten 4.1. - 4.5.
6. Entlastung der Schatzmeisterin und des gesamten Vorstandes
7. Ehrungen
8. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge (An-

träge sind bis zum 09.10.2026 beim Vorsitzenden schriftlich 
einzureichen.)

9. Veranstaltungen 2027
10. Verschiedenes

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Menschen mit Demenz entspannt 
begleiten

Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus lädt Menschen, die 
dementiell Erkrankte auf ihrem Lebensweg begleiten am Montag, 9. 
November von 09:30 bis 16:30 Uhr nach Bad Schwalbach zu einem 
praxisnahen Seminar ein. Unter dem Motto „Singen wäscht den 
Staub des Alltags von der Seele“ verbindet die Veranstaltung ganz-
heitliches Stimmtraining mit stressregulierenden Körperübungen. 
Gemeinsam singen und Musik hören weckt Erinnerungen, spricht 
Gefühle an und schenkt neue Kraft.
Musik besitzt eine besondere Brücke zu Menschen mit Demenz. 
Sie ermuntert zu Bewegung und stärkt das psychische Wohlbefin-
den. Gleichzeitig bietet das gemeinsame Singen den Betreuenden 
selbst einen Raum zur Entspannung. Im Schulungsraum im Mar-
tha-von-Opel-Weg 31 lernen die Teilnehmenden einfache Körper-, 
Atem- und Achtsamkeitsübungen kennen, um im Alltag präsenter 
und gelassener zu bleiben. Zudem werden praktische Ideen entwi-
ckelt, wie Gesang im Zusammensein mit Erkrankten spielerisch und 
heilwirksam verankert werden kann.
Geleitet wird das Seminar von Kathleen Fritz. Die erfahrene Diplom-
Sozialpädagogin bringt als Coach, Natural-Voice-Trainerin, Sänge-
rin und Expertin für gewaltfreie Kommunikation sowie Embodiment-
fokussierte Psychologie (PEP) ein breites Fachwissen mit.
Das Angebot richtet sich ausdrücklich an An- und Zugehörige von 
Menschen mit Demenz, Ehrenamtliche und Hauptamtliche, die 
Menschen mit Demenz begleiten. 
Musikalische Vorkenntnisse sind für die Teilnahme weder erforder-
lich noch hinderlich. Die Teilnehmenden werden gebeten, eine eige-
ne Matte oder Decke mitzubringen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung und nähere Informatio-
nen unter 06124 7254027 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

	■ LandFrauen Breithardt
Pad Thai bei den Breithardter 
LandFrauen
Nitaya Rau war wieder bei den LandFrauen Breit-

hardt zu Gast und kochte ein traditionelles Gericht aus ihrer thai-
ländischen Heimat. 

Mit der Hilfe ihrer Enkelin Mia bereitete sie Pad Thai zu. 
Es besteht aus Reisnudeln, frischem Gemüse und Tigergarnelen. 
Interessiert durften alle bei der Zubereitung zuschauen und natürlich 
auch probieren.
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Vorstellungstermine:
Freitag 06.11.2026 19:00 Uhr
Samstag 07.11.2026 19:00 Uhr
Sonntag 08.11.2026 17:00 Uhr
Freitag 13.11.2026 19:00 Uhr
Samstag 14.11.2026 14:00 Uhr
Samstag 14.11.2026 19:00 Uhr
Der Einlass beginnt jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Kartenvorverkauf in Steckenroth
Am Sonntag, 18. Oktober, findet von 16:00 bis 17:00 Uhr ein wei-
terer Kartenvorverkauf im Haus des Dorfes in Steckenroth statt.
Der Verkauf findet im Saal statt, der Eingang befindet sich in der 
Friedenstraße gegenüber der Kirche.
Tickets sind außerdem online unter:
eventfrog.de/geistdervergangenheit erhältlich.
Die Musical Fanatics freuen sich auf Ihren Besuch!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Der Vorstand würde sich freuen, wenn Sie, auch im Interesse Ihrer 
Kinder, an der Jahreshauptversammlung recht zahlreich teilnehmen. 
Hier ist Gelegenheit, sich über die Situation unseres Vereins zu infor-
mieren und über dessen Zukunft mitzubestimmen.

	■ TC Hohenstein e.V.
Clubmeisterschaften und Saisonabschluss
Am vergangenen Wochenende standen beim Tennisclub Hohen-
stein die diesjährigen Clubmeisterschaften auf dem Programm. Ins-
gesamt 28 Teilnehmerinnen und Teilnehmer gingen in den verschie-
denen Altersklassen an den Start und sorgten für spannende und 
unterhaltsame Tennismatches.
Am Ende konnten sich folgende Spielerinnen und Spieler die Titel 
sichern:
•	 Kids: Luisa Bentz
•	 U18: Noah Jacobsen
•	 Damen: Charlotte Bentz
•	 Herren: Christian Stettler
Herzlichen Glückwunsch an alle Clubmeister und natürlich auch an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die mit viel Einsatz und Freude 
dabei waren.
Bei bestem Spätsommerwetter konnten die sportlichen Wettbewer-
be anschließend mit der traditionellen Saisonabschlussfeier verbun-
den werden. 
Bei leckerem Essen, kühlen Getränken und vielen guten Gesprä-
chen ließ die Tennisgemeinschaft die Saison gemeinsam ausklin-
gen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher sorgten für eine schö-
ne Atmosphäre auf der Anlage.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins, die mit ihren zahlreichen Essensspenden zum Gelingen des 
Tages beigetragen haben. 
Ohne die Unterstützung und das Engagement vieler Helferinnen 
und Helfer wäre ein solcher gemeinsamer Saisonabschluss nicht 
möglich.
Der TC Hohenstein blickt damit auf eine schöne und ereignisreiche 
Tennissaison zurück. 
Gleichzeitig freut sich der Verein über alle, die Lust auf Tennis und 
eine aktive Vereinsgemeinschaft haben. Wer den Tennissport einmal 
ausprobieren oder den TC Hohenstein kennenlernen möchte, ist je-
derzeit herzlich willkommen.

Weitere Informationen zum Verein und zu den Angeboten gibt es 
auf der Homepage des TC Hohenstein www.tc-hohenstein.de 
oder beim Vorsitzenden Christian Stettler unter 
christian.stettler@gmx.de

	■ SV Steckenroth
Musical Fanatics des SV Steckenroth präsentieren 
„Geist der Vergangenheit“ - Kartenvorverkauf startet
Ein geheimnisvoller Mord. Eine Villa voller Verdächtiger. Und eine 
Vergangenheit, die sich nicht länger verbergen lässt.
Tauchen Sie ein in ein packendes Musical, in dem jeder Song ein 
Hinweis und jede Szene ein neues Rätsel bereithält. Zwischen be-
rührenden Melodien und spannungsgeladenen Momenten entfaltet 
sich ein Kriminalfall, der Sie bis zum Schluss in seinen Bann zieht.
Wer sagt die Wahrheit? Wem kann man trauen? Und welches Ge-
heimnis liegt im Verborgenen?
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Spannung, Emotionen und 
überraschender Wendungen – bis hin zu einem Finale, das Sie nicht 
kommen sehen.

https://www.tc-hohenstein.de
mailto:christian.stettler@gmx.de
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Ökumenischer Seniorenkaffee in Daisbach
Der beliebte ökumenische Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 
15. Oktober, um 15:00 Uhr wie immer im katholischen Pfarrzentrum 
in Daisbach statt. Das Kaffeekocher-Team freut sich auf zahlreichen 
Besuch.
Hohenstein hat was
Chorleiter Bernd Ottersbach hat schon lange ein besonderes Hob-
by: Das Fliegen. Viele tausend Kilometer hat er schon in der Luft 
zurückgelegt und es gibt viele Geschichten zu erzählen! Außerdem 
erklärt er auch, wie der Luftraum organisiert ist und wie man das 
Fliegen erlernt. Herzliche Einladung in den Pfarrsaal (Backhausgas-
se 10 in Breithardt) am Mittwoch, 21. Oktober um 19:30 Uhr, wie 
immer gibt es Getränke und Snacks.

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
wissen Sie, welcher Tag dem Black Friday vorausgeht? Vielen, 
aber nicht allen, wird bekannt sein, dass es der Folgetag von 
Thanksgiving, dem US-amerikanischen Erntedankfest ist. In die-
sen Tagen feiern wir das Erntedankfest in vielen Gottesdiensten, 
aber bis Thanksgiving ist es – ebenso, wie bis zum Ende der 
Weinlese – noch einige Wochen hin, daher noch eine Frage, die 
zeitlich etwas näher liegt: Wissen Sie, welcher Tag auf Halloween 
folgt? Vermutlich werden auch hier die meisten zumindest an 
den 1. November, eventuell auch an Allerheiligen denken, von 
dem auch der Name (All Hallows‘ Eve) abgeleitet ist, die Bräuche 
stammen ursprünglich aus Irland.
In beiden Fällen – Black Friday und Halloween – sind mit den 
Tagen verbundene Bräuche und Aktionen aus den USA nach Eu-
ropa und nicht zuletzt nach Deutschland gekommen. Die Verbin-
dung zu den Tagen, auf die sie sich beziehen, zu Erntedank bzw. 
zu Allerheiligen (wenn auch im anderen Kontext), die ist nicht so 
recht mitgekommen. Was immer Sie von Halloween halten – ich 
selbst kann damit nicht so recht etwas anfangen, weiß aber, dass 
es vielen anders geht -, es ist ein Versuch, Schauriges, Angst 
Machendes zu verbinden mit Freude und Gemeinschaft. Das 
muss man nicht in allen Ausdrucksformen toll finden, aber es 
ist nach meiner Wahrnehmung keine ganz unpassende Verbin-
dung zu dem Fest, das folgt – Allerheiligen. An diesem Fest in der 
katholischen Christenheit ist die liturgische Farbe weiß, wie an 
Ostern und Weihnachten. Denn es ist ein Fest, an dem wir nicht 
nur an Verstorbene denken, das folgt intensiver am Tag darauf. 
Es ist ein Fest, an dem wir uns besonders mit jenen Verstorbenen 
freuen, von denen viele glauben, dass sie bereits in der ewigen 
Gemeinschaft mit Gott sind, dass sie es zu Gott geschafft haben.
Das kann befreiend sein, aber auch anstrengend. Mögen Ihnen 
die kommenden Tage, wie immer sie für Sie verlaufen, etwas von 
der Zuversicht und der Freude von Allerheiligen schenken.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de

Kontaktdaten Verkündigungsteam
Pfrin. Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michel-
bach, Panrod, Strinz-Margarethä), Tel. 06120 4097973; E-Mail: 
petra.dobrzinski@ekhn.de
Gem.-Päd. Renate Feick, Tel. 0170 6450086, E-Mail: renate.
feick@ekhn.de
Pfr. Tim Fink (Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach), Tel. 
0176 62867093, E-Mail: tim.fink@ekhn.de
Pfr. Tim Fink ist bis 14.10. nicht im Dienst. Die Kasualvertretung 
hat Pfr. Jürgen Schweitzer.
Pfrin. Manuela König (Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Ham-
bach, Kesselbach, Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff), Tel.: 
0176-62867093, Mail: manuela.koenig@ekhn.de
Pfrin. Manuela König ist bis 13.10. nicht im Dienst. Die Kasual-
vertretung hat Pfrin. Petra Dobrzinski.
Pfrin. Agnes Schmidt-Köber ( Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen),
Tel. 0171 1086057, E-Mail: agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
Pfrin Schmidt-Köber ist vom 12.-18.10. nicht im Dienst. Die Ka-
sualvertretung hat Pfrin. Petra Dobrzinski.
Pfr. Jürgen Schweitzer (Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach), Tel. 
0151 74379087, E-Mail: juergen.schweitzer@ekhn.de

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124 72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 11.10.
11:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 18.10.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Bonifatius Michelbach
Sonntag, 11.10.
09:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 14.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
St. Josef Daisbach
Freitag, 16.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 18.10.
09:30 Uhr Heilige Messe
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 09.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 10.10.
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 11.10.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 15.10.
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 16.10.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 17.10.
17:00 Uhr Sakrament der Versöhnung
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 18.10.
11:00 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 11.10.
11:00 Uhr Heilige Messe
Montag, 12.10.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 18.10.
11:00 Uhr Heilige Messe

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das ist jetzt noch der 25.10. Beginn ist um 11:00 Uhr. Eine Mit-
fahrgelegenheit von Breithardt aus wird gerne angeboten; bitte 
wenden Sie sich an Frau Rühle 06120 4744. Wer diese schöne 
Kapelle erhalten möchte, kann demnächst dem neu gegründeten 
Förderverein „Kapellenengel“ beitreten – mehr Informationen in den 
Gottesdiensten.
Ökumenisches BibelTeilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen 
statt. Das nächste Treffen ist am 13. Oktober um 19:00 Uhr im Grup-
penraum der evangelischen Kirche in Michelbach. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und mitmachen. So 
wird Glaube lebendig!

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
mailto:renate.feick@ekhn.de
mailto:tim.fink@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
mailto:agnes.schmidt-koeber@ekhn.de
http://www.heiligefamilie.net
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Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstr. 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di und Do 09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Ökumenische Angaben
Dienstag, 13.10.
19:00 Uhr BibelTeilen, Ev. Kirche Michelbach Gruppenraum

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

durch die Ev. Gesamtkirchengemeinde

Mittlerer Untertaunus -West-
 

vom 19. Oktober bis 24. Oktober 2026
 
_________________________________________________________
 
Abgabestellen:
 

Sigrid Schroer

Kirchstraße 2, 65329 Hohenstein-Hennethal
 

Carport Stefan Haberstock 

Am Nussbaum 3, 65326 Aarbergen-Panrod
 

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
ist vom 12. bis einschließlich 18.10. nicht im Dienst. Ihre Vertre-
tung übernimmt in dieser Zeit dankenswerterweise Pfarrer Eberhard 
Geisler: 06129 - 4888972 / eberhard.geisler@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9189492 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage:
www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
Montag, den 19.10. um 12:00 Uhr Mittagstisch im Gemeinde-
haus in Laufenselden.
Das Netz Heidenrod e.V. veranstaltet in Kooperation mit der Ge-
meinde Heidenrod (Seniorenbüro) einmal im Monat einen gemein-
samen Mittagstisch im evangelischen Gemeindezentrum Laufensel-
den im Holzhäuser Weg 3.
Gegen einen Kostenbeitrag von Euro 8,- wird für Seniorinnen und 
Senioren ein schmackhaftes gemeinsames Mittagessen mit drei 
Gängen angeboten. Eine Tasse Kaffee zum Abschluss rundet das 
Mittagessen ab. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 15.10. bei 
Pfarrerin Nikola Züls unter der Tel. 06120 918 94 92

Gottesdienste
Freitag, 9. Oktober
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus am Silber-

berg/Wallbach (Petra Dobrzinski)
18:00 Uhr Kerbegottesdienst am Dorfgemeinschaftshaus 

Görsroth (Petra Dobrzinski)
18:00 Uhr Friedensgebet, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar(Petra 

Szameit)
Sonntag, 11.10.
09:30 Uhr Ev. Kirche Limbach mit Geburtstagssegen (Jürgen 

Schweitzer)
11:00 Uhr Ehrenbacher Türmchen mit Geburtstagssegen (Jür-

gen Schweitzer)
14:00 Uhr Ev. Kirche Rückershausen mit Geburtstagssegen 

und Chor (Agnes Schmidt-Köber), 13:30 Uhr Park-
platz DGH Michelbach: Mitfahrmöglichkeit nach 
Rückershausen

18:30 Uhr Ev. Kirche Panrod mit Geburtstagssegen (Petra Do-
brzinski), anschl. Kirchkaffee

Samstag, 17.10.
18:00 Uhr Märchengottesdienst „Jorinde und Joringel“, Ev. 

Liebfrauenkirche Görsroth (Petra Szameit)
Sonntag, 18.10.
09:30 Uhr Ev. Kirche Michelbach (Petra Dobrzinski)
11:00 Uhr Ev. Kirche Strinz-Trinitatis (Helga Fraund)
11:00 Uhr Kerbegottesdienst, Ev. Kirche Holzhausen ü. Aar 

(Petra Dobrzinski)
13:00 Uhr Kerbegottesdienst, Marktplatz Limbach (Petra 

Szameit)
17:00 Uhr Ev. Kirche Görsroth (Manuela König)
18:30 Uhr Katharinenkirche Beuerbach Aar (Manuela König)
Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 9.10.
19:30 Uhr Senioren-/Singkreis, Gemeindesaal Strinz-Trinitatis
Samstag, 10.10.
15:00 Uhr Strickcafé, Gemeindesaal Strinz-Trinitatis
Montag, 12.10.
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth
15:00 Uhr Offenes Gemeindehaus, Ev. Gemeindehaus 

Görsroth
Dienstag, 13.10.
10:00 Uhr Offener Nähtreff, Ev. Gemeinderaum Kettenbach, 

Kontakt: Birgit Weyl, Tel. 06430-7591
19:00 Uhr BibelTeilen, Ev. Kirche Michelbach Gruppenraum
Mittwoch, 14.10.
15:00 Uhr Geburtstagscafé, Ev. Gemeindehaus Görsroth
Donnerstag, 15.10.
15:00 Uhr Spielenachmittag, Ev. Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Ausstellung „Konfirmation im Wandel der Zeit“, Ev. 

Kirche Kettenbach (bis 21:00 Uhr)
Freitag, 16.10.
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
Sonntag, 18.10.
17:00 Uhr Orgelschätze im Taunus –„ Die Orgel tanzt“, Kon-

zert mit Carsten Lenz, Ev. Kirche Bechtheim, Eintritt 
frei (Spenden am Ausgang erbeten)

Das humorvolle Abschlusskonzert der Reihe “Orgel-Schätze im 
Taunus” erklingt am Sonntag, dem 18.10. um 17 Uhr in der 
Ev. Kirche Bechtheim. An diesem Nachmittag ist die barocke 
Köhler-Orgel (erbaut 1753) in einem beschwingten Konzert mit 
gleichzeitiger Video-Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine 
große Leinwand im Kirchenraum zu sehen und zu hören.
An dieser Orgel erklingt originale Tanzmusik für Pfeifenorgel von 
1500 bis heute. Nach 1500 sind erste Orgel-Tänze überliefert. 
Auch in Klöstern der Barockzeit entstand Orgel-Tanzmusik oder 
im 19. Jahrhundert in der Schweiz die berühmten Toggenburger 
Hausorgeltänze. Heute wird diese Tradition mit viele neuen Or-
gelstücken im Swing- und Jazz-Stil fortgesetzt.

mailto:Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
mailto:06129%20-%204888972
mailto:eberhard.geisler@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
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	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Born-Watzhahn

Gottesdienste im Oktober in der Borner Kirche
Sonntag, 11. Oktober
um 9:30 Uhrmit Pfarrer Dr. Sunny Panitz
Vorschau:
Sonntag, 25. Oktober
um 9:30 Uhr„Atempause mit Gott“

mit Ruth Dupré

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Kirchenblatt oder schauen Sie in unsere Schaukäs-
ten bzw. auf der Internetseite der Kirchengemeinde: www.frie-
densgemeinde-obere-aar.de.

 » Veranstaltungen

	■ Spieleabend in Breithardt
Neue Spiele? Prima!
Gerne probieren wir diese am Montag, 12. Oktober aus. Um 
19:30 Uhr im Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt.
Eingeladen sind Alle, die gerne in geselliger Runde spielen. 
Einige Spiele sind vorhanden, bringen Sie aber gerne ihr Lieb-
lingsspiel mit.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich Die Teilnahme ist kostenlos.
Der Spieleabend findet regelmäßig an jedem zweiten Montag im 
Monat statt.

Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher zu 
allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen - un-
abhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die neue 
Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.

Unsere nächsten Termine:
19. Sonntag nach Trinitatis, 11.10.
10:00 Uhr Gottesdienst zur Kerb in Burg-Hohenstein; 

Hamm
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schlangenbad; Geisler
11:00 Uhr Gottesdienst in der Reformationskirche in Bad 

Schwalbach; Kassing
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel; Klingelhöfer
20. Sonntag nach Trinitatis, 18.10.
09:30 Uhr Gottesdienst in Dickschied; Michel
09:30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt; Geisler
10:30 Uhr Gottesdienst in Laufenselden; Kaiser
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel; Ippolito
11:00 Uhr Gottesdienst in Algenroth; Michel
11:00 Uhr Gottesdienst in der Reformationskirche in Bad 

Schwach; Kassing

Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag–Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
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in Baden-Württemberg und Hessen sowie in den Blutspendeinsti-
tuten in Frankfurt, Kassel, Mannheim und Ulm. Die Happy Socks 
werden ausgegeben, solange der Vorrat reicht.
Mit der Aktion möchte der DRK-Blutspendedienst insbesondere 
Menschen für eine erste Blutspende gewinnen. Die gemeinsame 
Blutspende mit einer Freundin, einem Freund, einem Familienmit-
glied oder einer anderen vertrauten Person kann dabei eine zusätz-
liche Motivation sein.
„Nach der erfolgreichen gemeinsamen Aktion zu Jahresbeginn freu-
en wir uns sehr, jetzt im Herbst in die zweite Runde mit Happy Socks 
zu gehen. Wir möchten einen zusätzlichen Anreiz schaffen, gemein-
sam zur Blutspende zu kommen und vor allem Menschen für ihre 
erste Blutspende zu gewinnen“, sagt Nora Löhlein, Pressespreche-
rin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
„Neue Spenderinnen und Spender sind entscheidend für eine stabi-
le Blutversorgung. Wir hoffen daher, dass viele Spendende mitma-
chen und auch andere in ihrem Umfeld zur Blutspende motivieren.“
Allein in Baden-Württemberg und Hessen werden täglich rund 3.000 
Blutspenden benötigt, um die Versorgung von Patientinnen und Pa-
tienten mit Blutpräparaten sicherzustellen. 
Eine Blutspende dauert insgesamt etwa eine Stunde, die eigentliche 
Blutentnahme nimmt dabei nur rund fünf bis zehn Minuten in An-
spruch. Eine Vollblutspende kann dazu beitragen, bis zu drei Men-
schenleben zu retten.
Weiterführende Links
Termine können online gebucht werden unter: www.blutspende.de/
termine
Weitere Infos zur Blutspende gibt es unter www.blutspende.de oder 
unter Tel. 0800 11 94911

	■ 50 Jahre nach vorne denken
Wie sieht der Rheingau-Taunus-Kreis 
im Jahr 2077 aus?
•	 Online-Bürgerbefragung startet ab sofort und läuft bis 2. 

November
•	 Gesucht sind fantasievolle Ideen und Visionen für den Landkreis 

der Zukunft als Antworten, Bilder oder Videos
•	 Mitmachen können alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises
Einmal kurz die Zeitmaschine anwerfen: Wir schreiben das Jahr 
2077. Der Rheingau-Taunus-Kreis ist 100 Jahre alt. Wie sieht es hier 
aus? Fliegen die Menschen zur Arbeit? Fahren Busse völlig auto-
nom durch den Taunus? Gibt es noch Autos – oder längst etwas 
ganz anderes? Und wofür ist der Rheingau-Taunus-Kreis dann ei-
gentlich bekannt?
Zum 50-jährigen Bestehen des Rheingau-Taunus-Kreises im kom-
menden Jahr geht es dem Kreis nicht nur um die Vergangenheit, 
sondern um einen großen Sprung nach vorne: Mit einer digitalen 
Bürgerbefragung sind alle Menschen im Landkreis eingeladen, sich 
den RTK im Jahr 2077 vorzustellen.
Dabei ist ausdrücklich Fantasie gefragt. Die Bürgerbefragung ist 
kein Wunschzettel und kein Versprechen für die kommenden Jahr-
zehnte. Sie ist ein Gedankenspiel: Was könnte in 50 Jahren möglich 
sein? Was klingt heute noch verrückt, könnte aber längst Realität 
sein? Und wie könnte ein Landkreis aussehen, den wir uns heute 
kaum vorstellen können?
Die Fragen der Online-Befragung reichen von den drei Begriffen, 
die den persönlichen Wunsch-Landkreis im Jahr 2077 beschreiben, 
über Mobilität und Digitalisierung bis hin zu der Frage, was auch in 
50 Jahren noch zum Rheingau-Taunus-Kreis gehören sollte. Beson-
ders offen sind die kreativen Fragen: Was würde einen Besucher im 
Jahr 2077 im Landkreis besonders beeindrucken? Und wofür wäre 
der RTK dann bekannt?
Wer lieber malt, gestaltet oder filmt, kann seine Zukunftsvision auch 
kreativ sichtbar machen: Eingereicht werden können selbst erstellte 
Bilder oder Videos von maximal zwei Minuten Länge – ausdrücklich 
auch mit Unterstützung von Künstlicher Intelligenz. KI-generierte 
Beiträge müssen entsprechend gekennzeichnet werden.
Mitmachen können alle Bürgerinnen und Bürger des Rheingau-Tau-
nus-Kreises und natürlich auch alle, die im RTK arbeiten. Auch Men-
schen aus Wirtschaft und Tourismus werden über ihre Netzwerke 
eingeladen, sich an der Zukunftsreise zu beteiligen. Die Schülerin-
nen und Schüler im Rheingau-Taunus-Kreis sind beim diesjährigen 
Schulwettbewerb parallel dazu aufgerufen, sich „Schule in 50 Jah-
ren“ vorzustellen. 
Die Ergebnisse und ausgewählte kreative Einsendungen sollen im 
Jubiläumsjahr 2027 öffentlich präsentiert werden. Also: Keine Prog-
nose. Kein Masterplan. 
Einfach 50 Jahre nach vorne denken.
Die Umfrage kann ab sofort bis zum 2. November 2026 unter fol-
gendem Link abgerufen werden:
https://www.rheingau-taunus.de/umfrage_rtk50/

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein,  
Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 8:00-13:00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120 3656
Fax: 06120 6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Blut spenden im Rheingau-Taunus-Kreis
Gemeinsam Leben retten und Happy Socks sichern
•	 Vom 28. September bis 27. November 2026 läuft die gemeinsame 

Aktion des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hes-
sen und Happy Socks.

•	 Wer gemeinsam mit einer Erstspenderin oder einem Erstspen-
der Blut spendet, erhält ein exklusives Paar Happy Socks im 
DRK-Design.

•	 Auch zwei Menschen, die bisher noch nie Blut gespendet haben, 
können gemeinsam teilnehmen und sich die Socken sichern.

Blutspenden kann Leben retten und gemeinsam fällt der erste 
Schritt manchmal leichter. Auch im Rheingau-Taunus-Kreis gibt es 
in den kommenden Wochen zahlreiche Möglichkeiten, Blut zu spen-
den und damit einen wichtigen Beitrag zur Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten zu leisten.
Eine Auswahl der nächsten Blutspendetermine im 
Rheingau-Taunus-Kreis:
13. Oktober 2026, 15:30 bis 19:30 Uhr
Brentanoscheune, Hauptstraße 134A, 65375 Oestrich-Winkel
17. November 2026, 15:30 bis 19:30 Uhr
Bürgerhaus, Rathausstraße 1B, 65326 Aarbergen-Kettenbach
24. November 2026, 15:30 bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Görsroth, Panoramastraße 2, 65510 Hünstetten
Wer einen Termin wahrnehmen möchte, kann diesen über die Ter-
minreservierung des DRK-Blutspendedienstes online buchen: www.
blutspende.de/termine
Passend zu den Blutspendeterminen läuft vom 28. September bis 
27. November 2026 die Aktion „Leben retten im Doppelpack“. Wer 
eine Person mitbringt, die zum ersten Mal Blut spendet, erhält ge-
meinsam mit der Erstspenderin oder dem Erstspender jeweils ein 
exklusives Paar Happy Socks im DRK-Blutspende-Design. Auch 
zwei Menschen, die bisher noch nie Blut gespendet haben, können 
gemeinsam einen Termin vereinbaren und sich gegenseitig zur Blut-
spende motivieren. Beide erhalten in diesem Fall ebenfalls die So-
cken. Die Aktion gilt bei den mobilen Blutspendeterminen des DRK 

http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/
https://www.rheingau-taunus.de/umfrage_rtk50/
mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/termine
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 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr, 
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do), 
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr 06723/87087

Bundesweit 116117

Dienstbereitschaft der Apotheken:
Anrufbeantworter Burg-Apotheke
Bundesweit kostenlos
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute
oder unter: www.abda.de

06124/19222 
06120/4877

0800/0022833
22833

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig) 01805/607011

Feuerwehr
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Groß-
tiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfra-
gen unter der Telefonnummer jedes niedergelas-
senen Tierarztes 112

Krankenpflegestation
Wochenenddienst 06120/3656

Süwag, Niederlassung Main-Kraftwerke
Kundentelefon 0180/373 83 93

Süwag/MKW - Gas (Störung) 069/31072666

Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) 069/31072333

Notarzt 112

Notdienst Wasser/Abwasser 06124/19222

Polizeistation Bad Schwalbach
Fax: 06124/7078115 06124/7078-0

Rettungsdienst + 
qualifizierter Krankentransport 06124/19222

Kreative Beiträge können ebenfalls
•	 per E-Mail an rtk50@rheingau-taunus.de oder
•	 per WhatsApp in HD-Qualität an Tel.: 0151 44945302 gesendet 

werden.

Euer schönster Landkreis

Bürgerbefragung: Jetzt Mitmachen!

Wie stellt ihr euch das Leben im RTK im 
Jahr 2077 vor? Zeigt uns eure Zukunftsvision!

Mobilität

Innovation

Zusammenhalt

Lebensqualität

Nachhaltigkeit

Bürgerbefragung: Jetzt Mitmachen!

Wie stellt ihr euch das Leben im RTK im
Jahr 2077 vor? Zeigt uns eure Zukunftsvision!
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Wie Netzwerke 
Bewerbungen schlagen
Ein gutes Netzwerk öffnet Tü-
ren, die keine Bewerbungsmap-
pe schafft. Laut einer Studie 
werden rund 30 Prozent aller 
Stellen über persönliche Kon-
takte vergeben – im Mittelstand 
sogar deutlich mehr.
Der Grund liegt auf der Hand: 
Empfehlungen geben Sicher-
heit. Wer von einem Mitarbei-
tenden vorgeschlagen wird, 
bringt einen Vertrauensvor-
schuss mit. Für Unternehmen 
bedeutet das weniger Risiko 
und oft eine schnellere Beset-
zung. Für Bewerber kann es 
den entscheidenden Vorteil 

bringen – gerade in Branchen 
mit vielen Mitbewerbern.
Doch Netzwerken will gelernt 
sein. Es reicht nicht, sich auf Kar-
rieremessen Visitenkarten zuzu-
legen. Erfolgreiche Netzwerker 
investieren Zeit, zeigen echtes 
Interesse und bieten selbst Un-
terstützung an. „Geben vor Neh-
men“ lautet die Regel. Wer ande-
ren hilft, wird im entscheidenden 
Moment auch selbst empfohlen. 
Bewerbungen bleiben wichtig, 
doch die persönliche Empfeh-
lung ist oft stärker.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, 
Musik, den Führerschein oder 
das nächste Festival - verdiene 
Geld, für das, was du liebst, 
mit einem 

FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Breithardt

INGENIEURGEMEINSCHAFT WALTER 
- BÜRO FÜR TRAGWERKSPLANUNG - 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
Tragwerksplaner*in (Dipl.-Ing. oder Master) 
Ingenieurgemeinschaft Walter - Sonnenhang 26 -  

65326 Aarbergen – 06120-3625 – info@statik-walter.de 

Unsere Kunden freuen sich auf SIE!

Auslieferungsfahrer m/w/dMini-/Midijob

PROFI PARTS Limburg
Sascha Schmidt
Siemensstraße 5 
65549 Limburg
Fon: 06431 40915-0 
sascha.schmidt@profi-parts.de 

Sie bringen Ersatzteile ans Ziel. 
 NEinsatzzeit: 7:00-17:00 Uhr
 NMinijob: ca. 1 Woche/Monat
 NMidijob: ca. 2 Wochen/Monat
 NZusammenhängende, wochenweise Einsätze

Führerschein Klasse B und sichere Fahrweise  
erforderlich. Fahrzeug wird gestellt.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch 
unter Tel. 02624 9110

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Am 18.10.2026 feiere ich meinen

90. Geburtstag.
Alle Freunde und Nachbarn, Bekannte und ehemaligen 

Fußballkollegen, die mir dazu gratulieren möchten, 
sind an diesem Tag ab 10:00 Uhr in den „Landgasthof 

Wiesenmühle“ in Burg-Hohenstein herzlich eingeladen.

Werner Fischbach
Hohenstein, im Oktober 2026

9090
Familienanzeigen

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Suchen Häuser für unsere Kunden
SENIORBILIA Holger Andrée
Immobilien, Tel.: 06120/3617,
www.seniorbilia.de

ImmobIlIenmarkt

Hundezentrum Taunuspfoten

www.taunuspfoten.de

Unterwasserlaufband

• Hundephysiotherapie
• Hundeosteopathie
• Dentalhygiene

• Hundeschule
• Verhaltensberatung
• Ernährungsberatung

Hauptstr. 21 · 56357 Miehlen

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten


